
DIE GEKLAUTEN MÄUSE

Von: Patrick Eberhard (Kl. 4)

Der Kater Kalle lebte in einem alten verlassenen Haus. Im Jahr 2003 
hatte er seinen  ersten Fall. Kalle war 7 Jahre alt.

Dieses Jahr hatte er einen neuen Fall:  Die Katzenbande brach in 
eine Tierhandlung ein und klaute alle Mäuse. Die Katzenpolizei aus 

West-City  rief  Kalle  an  und 
sagte  ihm:  „In  unserer  neuen 
Tierhandlung  wurde 
eingebrochen.  Es  wurden  alle 
Mäuse geklaut.“ Kalle hatte sich 
die  Einbruchsstelle  mal  genau 
angesehen.  Er  sah,  dass  die 
Gefäße aufgeschweißt wurden. 
Er fragte den Hausmeister: “Wo 
ist  das  Band  von  der 
Überwachungskamera  in  der 
Nacht  des  Einbruchs?“  Der 
Hausmeister gab ihm das Band 
und sagte:“ Es ist ein Schaden 
von  4884  Katzen-Doller 
entstanden.“ Kalle machte sich 
einen  Plan  für  die  nächste 
Nacht.  Es  waren  nur  noch  10 

Mäuse  der  Sorte  Western-Maus  übrig.  Er  packte  sich  noch  eine 
Taschenlampe  ein  und  machte  sich  auf  den  Weg  zur  Polizei. 
Zusammen fuhren sie zum alten Casino, dort  wohnte nämlich die 
Katzenbande.

Als sie vor dem Casino standen, brachen sie die Tür auf  und zogen 
die Pistolen. An einem Tisch saß die Bande und spielte Poker. Im 
Nebenzimmer fanden sie die Mäuse in ihren Käfigen. Sie nahmen 
die Bande fest und brachten die Mäuse in die Tierhandlung zurück. 
Der  Händler  freute  sich,  dass  er  seine  wertvollen  Mäuse 
zurückbekommen hatte.
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Erzählbild aus: Der Bunte Hund


